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Totengedenken

Diese Mitglieder sind seit Juli 2016 verstorben

Anton Bichler, Georg Blieninger, Siegfried Dörr, Anton Hebensteiner, 
Max Hörbrand, Franz Katzmair, Karl Mitterhuber, Helmut Müller, Hans-Jürgen 
Rönsch, Hermann Sohler, Josef Turiaux, Gottfried Vollert, Anian Waldschütz, 
Konrad Weber und Harald Wiedner



02.03.
2017

NBH / Ingrid Hauffen

Grundlage des Jahresberichtes

Der vorliegende Jahresbericht wurde auf Grundlage der 
Geschäftsführungspflichten des Vorstands § 27 Abs.3 BGB in Verbindung 
mit den Auftragsvorschriften §§ 664ff. BGB und § 259 BGB zur 
Rechnungslegung durch den Vorstand, sowie der Satzung der 
Nachbarschaftshilfe §8 und §9 erstellt
Der finanzielle Überblick umfasst  alle Vermögenswerte zum 
Berichtsjahr - Anfang und Ende. Der Überblick umfasst auch alle im 
gleichen Zeitraum erfolgten Einnahmen und alle Ausgaben. 
Der Verein hat keine finanziellen oder andere materiellen oder 
immateriellen Verpflichtungen irgendwelcher Art, also keine Schulden.



Kassenbericht
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Mitglieder nach Ortsteilen
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Rückblick auf unser Vereinsleben



Tagesausflug nach Eichstätt und Ingolstadt
am 20. September 2016



Eichstätt





)





Halbtagsausflug nach Rott am Inn am 25.Oktober 2016

Besuch der bekannten Confiserie Dengel mit  ihrem einzigartigen Angebot an Pralinen und Schokolade. 
Anschließend: Kirchenführung in der berühmten Rokoko-Kirche in Rott.

Unser ehemaliger Pfarrer Weingärtner freute sich sichtlich über den Besuch alter Bekannter. 

Danach besuchten wir die Familiengruft Kaiser/Zwicknagel, in der Franz Josef Strauß und seine Frau 
Marianne ihre letzte Ruhestätte haben. 

Auf der Rückfahrt kehrten wir im Bräustüberl in Maxlrain zu  einer abendlichen Brotzeit ein. 



23.01. VHS-Vortragsabend: „Die Entwicklung der Gemeinde seit 1945“
Schützenhaus Westerham/19.30 Uhr; Alfred Trageser/Peter Schmitt

2017



Dorfspaziergang in Feldkirchen am 2. April

Altersverein und Frauenbund, sowie der Krieger- und Veteranenverein und 
Ortsrat Feldkirchen, hatten am Sonntag, den 2. April zu einem zweistündigen 
Spaziergang in Feldkirchen interessierte Bürgerinnen und Bürger eingeladen. 
Wir starteten am Dorfplatz.

Zuerst wurde der neue Friedhof besucht. 2. Bürgermeister Günther Rutz und 
Ortsratssprecher Walter Engl begleiteten die Teilnehmer und erläuterten 
vorgesehene Planungen für Feldkirchen 

Auch interessante Informationen zur Ortsgeschichte bzw. zu jüngeren 
zeitgeschichtlichen Ereignissen durch Vertreter der  Heimatkundlichen 
Sammlung sind bei der Begehung vorgesehen.

Anschließend war gemütliches Beisammensein am Dorfplatz im Gasthaus bei 
„Wanna&Franz“.





Tagesausflug nach Amerang am 16. Mai 2017

Bürgermeister Gust Voit begrüßte die 42 Gäste aus Feldkirchen-Westerham
am Eingang des Bauernhausmuseums



Tagesausflug nach Amerang am 16. Mai 2017
Automobilmuseum



Tagesausflug nach Amerang am 16. Mai 2017
Schloss Amerang



Tagesausflug nach Amerang am 16. Mai 2017
Schlossbesichtigung



20.06. Betriebsbesichtigung nachmittags: Bruckmühl, Fa. GEMA  

07.07. Grillfest



Was ist in 2017 noch geplant ?

17.08. Stammtisch am Volksfest 

19.09. Tagesausflug nach Bad Tölz (Stadtführung) und Benediktbeuern
(Besichtigung des Klosters) und Einkehr im Kloster Bräustüberl

10.10. Gemeinderundfahrt mit dem Bürgermeister

08.11. Halbtagesfahrt (Reiseziel noch offen)

12.12. Weihnachtsfeier



Der Altersverein, der die Pflege der 1. Kreuzwegstation vor Jahren übernommen hat, 

die sich am neuen Friedhof befindet, hat durch fleißige Mitglieder und deren

Ehefrauen kurz vor Ostern 2017 diese Kreuzwegstation neu hergerichtet und bepflanzt. 

Patenschaften Kreuzweg und Luitpolddenkmal in Feldkirchen



Altersverein übernahm 2006 die 
heimatkundliche Sammlung

20.März 2006

Der Altersverein Feldkirchen Westerham übernimmt die Pflege der 
Heimatkundliche Sammlung der Gemeinde Feldkirchen-Westerham 



Betreuung und Pflege der HkS durch den Altersverein

Bürgermeister Hans Schaberl und Vorstand Franz Weber 
unterzeichneten im Juni 2017 eine Vertragsverlängerung



Vorstand empfiehlt neuen Vereinsnamen

Wir haben uns in mehreren Vorstandssitzungen mit diesem Thema beschäftigt.

Grund: Bei der Werbung neuer Mitglieder hören wir allzu oft:

„Altersverein? – Da bin ich noch zu jung dafür!“   o d e r
„Ich fühle mich noch nicht alt. Altersverein ist für mich (noch) kein 
Thema!“

Insgesamt hat dieser Name zu wenig Anziehungskraft.

Übrigens: Unser Verein wurde vor über 60 Jahren schon einmal umbenannt!



„Greisen-Verein“ wurde umbenannt in „Altersverein“

um 1955

Auf Wunsch der Mitglieder 
wird der Verein umbenannt in

Altersverein



Vorschlag für neuen Vereinsnamen





Neufassung unserer Vereinssatzung



Ehrungen

25 Jahre Mitglied sind 

Georg Bacher, Kurt  Bauer, Georg Gotzler, Siegfried Gröbmeyer, Fritz Hau, 
Walter Köck, Gerhard  Krone, Rudolf  Michel,  Martin Meindl, Bruno Sieg, 
Otto Steininger, Anton Stürzer, Albert Werthan, Siegfried Wieland, 

Andreas Wörndl

Werner Porath ist seit 30 Jahren Mitglied



Wünsche und Anträge

Boccia-Anlage am Dorfplatz in Feldkirchen

Josef Hertl ersucht unseren Verein

„Initiativen für eine Nutzung und Belebung der 
Boccia-Anlage zu ergreifen“





Wünsche und Anträge


